
Lübbenau/Spreewald Mittwoch, 19. Dezember 2018- 8 -

vorzubereiten. Einer der Vorbereitungsschritte ist das Unter-
schreiben der Planfeststellungsunterlagen. Diese Unterzeich-
nung nahmen die drei Vorhabenträger im Beisein von Vertretern 
der sehr engagierten Bürgerinitiative „Drüber oder drunter“ und 
weiteren Gästen am 06. Dezember 2018 im Lübbenauer Rat-
haus vor.
Die DB Netz AG plant, den Antrag noch im Dezember 2018 bei 
der Planfeststellungsbehörde LBV abzugeben.

Lübbenauer Touristiker  

ziehen positive Jahresbilanz

Im kommenden Jahr wird Lübbenau Mitglied der  

ersten Q-Region Deutschlands und feiert das  

Fontane-Jahr 2019

Wenn der Winter langsam in Lübbenau/Spreewald Einzug hält, 
kommt für viele Touristiker die Zeit zum Durchatmen, man schaut 
zurück auf das vergangene Jahr und zieht Bilanz. Und aus Sicht 
des Spreewald-Touristinformation Lübbenau e. V. war es ein 
gutes. „Der warme und überaus schöne Sommer hat uns sehr 
gute Gästezahlen im Tagesgeschäft sowie bei den Kahnfahrten 
beschert. Bei den Übernachtungen bis August verzeichnen wir 
einen Anstieg von acht Prozent gegenüber 2017. Den ohnehin 
guten Übernachtungszahlen im Sommer stehen zudem steigen-
de Übernachtungen im Winter gegenüber, die wir auch für den 
kommenden Winter erwarten. Darüber hinaus stach Lübbenau 
durch seine erfolgreichen Großveranstaltungen heraus. Das 
Spreewaldfest, Rock in Wotschofska, die Lichtnächte und die 
Spreewaldweihnacht lockten viele Gäste in die Stadt. Das taten 
auch rund 300 weitere kleinere Veranstaltungen, die das ganze 
Jahr hindurch Lübbenau als kulturellen Hotspot der Spreewald-
region etablierten. Diese positive Resonanz spüren wir auch in 
den sozialen Medien bei unseren in diesem Jahr gestarteten Prä-
senzen auf Facebook und Instagram“, sagt Caroline Fürll, Ge-
schäftsführerin des Spreewald-Touristinformation Lübbenau e. V. 
Die positiven Tendenzen aus 2018 geben die Richtung für das 
kommende Jahr vor. Dieses steht in Brandenburg ganz im Zei-
chen Theodor Fontanes. Der Dichter feiert 2019 seinen 200. Ge-
burtstag, und auch Lübbenau/Spreewald wird sich mit verschie-
denen Veranstaltungen an diesem Jubiläum beteiligen. Dazu 
gehören unter anderem eine Fontanekahnfahrt und ein Spree-
waldkonzert mit Musik aus der Zeit des märkischen Dichters.  

Im Stadtgespräch

Neuorganisation der Bahnübergänge  

in Lübbenau/Spreewald

Unterzeichnung der aktualisierten  

Planfeststellungsunterlagen für das „Niveaufreie  

Verkehrskonzept Lübbenau/Spreewald“ (NVK)
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Bereits im Jahr 2013 hat die DB Netz AG den Antrag auf plan-
rechtliche Entscheidung des Gesamtvorhabens NVK beim 
Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Berlin (EBA) eingereicht. 
Dieser Antrag wurde von der Behörde abgelehnt, weil sie sich 
für die Genehmigung der sehr komplexen Baumaßnahme zur 
Beseitigung von vier innerstädtischen Bahnübergängen und die 
Schaffung eines höhenfreien Ersatzes durch Unter- und Über-
führungen mittels Straßen nicht zuständig fühlte. Ein nachfol-
gend geführtes gerichtliches Verfahren der DB Netz AG vor dem 
Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg, welches von 2014 
bis Mitte 2015 dauerte, bestätigte die Auffassung des EBA. Im 
Ergebnis dessen reichte die DB Netz AG den Antrag im Juni 
2015 beim Landesamt für Bauen und Verkehr des Landes Bran-
denburg (LBV) ein. Diese Behörde sieht sich heute als die zu-
ständige Genehmigungsbehörde zur Durchführung des Plan-
feststellungsantrages an, teilte den Vorhabenträgern DB Netz 
AG, Landesbetrieb Straßenwesen des Landes Brandenburg und 
Stadt Lübbenau/Spreewald im August 2015 jedoch mit, dass 
der Antrag nicht vollständig ist.

Bürgermeister Helmut Wenzel, Projektleiterin Susanne Haase 
von der DB Netz AG und Sachgebietsleiter „Planfeststellung 
und Grunderwerb“ Jörg Franke vom Landesbetrieb Straßenwe-
sen Brandenburg nahmen als Unterschriftsberechtigte die Un-
terzeichnung vor.

Die drei Vorhabenträger erfüllten in den Jahren 2015 bis 2018 
die Forderungen des LBV und sind gegenwärtig dabei, die über-
arbeiteten und ergänzten Antragsunterlagen für die Einreichung 


